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ße&rfeffec PATRON!
mag bft ftpblgefaHen 

®5enn befn erfreutet Se ift bie ffönffen £ieber bört ; 
9?ucjötne niebtmitmir/ bag auch mein fd>ft>acbeg£aüen 

Cen angenehmenSbon ln feinem Tade fföbct.
Q i  fort erb meine Ü ffu b t ein C p ff  er bir ju bringen/ 

Cbgleldj mein Poefic gar ftylecbte S ra fff beffßt;

S?cli meine,flebecnocbbaju nicht jugefebnigt.
«33a? aber fcbreibe leb? M i  tverben viele Sachen/

Buff H i d )  unbbelne ü r a u t  mitSfecbtevorgeffeHf/ 
ScbabertvlUvorje.gt ba? Spricblvort beuflicb machen:

Hap fi$ ein gleich Üacu; öoctceff(ic& u>of;l ge*
feilt.

C u  baff inbelnerCrb’ au$aHe?fvabt genommen/
& 'a ?  ein ©erntifftiger im-®eblen merifen mug; 
sein bllnbet Stieb barff hier in (fuce Seelefommen/ 
iSeln/ h)D bie ©lelcbbeit ivlncft/ ba folgt ibc Siebet

6 ?  mag ja©leicbbeitfeon/ fcenntoftmlt Sreubenboren/ 
.£ a g  ©bring/ Sfanb/ unbStubm jüleöepbe gleich ge*

m a $ t;
» W S E C R E J C A W U S  fucbffbu ben 3Jubm ju intbten/

C e r teinen/ blefcton © C ttju r  füllen 9iub gebracht.
ü n b  beine ßiebffe §Brauf fanefncn33aferprei§rn/ 

Vergleiche? Sm bf nebff riemifgroffem Reifte fährt/ 
C a ?  magjaSlelcbbettfeonba? mag ©ergniJgen belffen/ , 

SUnnburcb bergleicben Srieb j Ip p  bergen flnb gerührt. 
3atppbl bleBlelcbbeifffegtbiet fomt ein ‘Paarjufam m e«/ 

Ca§np®  ben feifcben£en0inbo!ber25!iitbejeigt/
^)let Iff bie beffe©ltitb ble alletreinffen flammen/ 

£lerfoieb ble^äctllgfeit/ bet Bdffligfeif geneigt.
Uno



Ufifcd® Df g le ic h  % m /  51«  Klein gleKSeß & fe n / 
£lert{tein8!ei<ter@lnn/ prtfielngleKberggrieb-

üßm agbie fd)ćne S5cauf/ nlcfct an ber^rbenf leben/ 
8 ie  ift ber Sugenb bolb/Sfe gat ben .fflmmel lief».

£) fcböneßBleicp uub®iei(b! fo mag bfe^eberfcbrelben/ 
tßo$ Liefe feufige 81utg ju Hegtet ftreube brennt/

$ß fan baß S?pglerge(jn uumögllt&auffenbleiben/ 
SIFonltbfßcnfgegenKtunbbie 8emüt(jer trennt. 

Sßevgacjugocbgetoeglt bertoirbfiebfönten muffen/
® e r aber niebrig meglt/ bem folgt ber Scfel nact»/ 

Unbmenn fKb£enßunbi>rbftmitfpr&ben glppenföffen/ 
® p fallt ber eine 2geil in bangeß ifingemacb. 

3d?f<|ireigebicfeßma(>i tote fićg baßUnglßcf finbef/
60  halb bie gafterdBagn Me 0 eeIenanficb}iebf;

S§ß ift to& fdfpn bcfanntr baß alle £nft perfebtoinbef/
Unb aließSBpglerge&n von folgern geben (fiegt.

^ o & la n  baß Begentgell läft micß oOnfcfgl&a&c fdjföffen/ 
©aß lauter B liitf unb£et)l ben gleitben geufben topgnf/ 

©aß ©erßberglterntolU porgreuben garserflieffen/ 
SEeil (gc geliebteß tfinb imgleit&enSlüefe tgront. 

(Sßmpaenanbrefiföan 3l)rcm 8löcfe fpiegeln 
H e n n  toet nur 8 © tt(n e r folgt toltb autg gefegnet feil». 

3fa 8rtteß Süttigfeit tolrb3&re H offnung flegeln 
Slucömeinfo treuer ®unf4>triefftfonber Stoeiffelefn:

S & t t  ftfrafft Dap aüeß U riD  uni) alleß ^ipöergnö'
gen/

H o n  Dem Qerlo6fcn Haac unb g & re n g lfe m
meiert/

£ x  wirb bae beffe geil an Hijce Hiebe fügen/ 
fluff bap ^ f;t* £f)cffanb bem^arabtefeglei^f,

CKtt biefen wenigen Seilen wofte S3ei)berfeit« Verlobten su Sbtemerfceulicbeu )̂og?ieit - iage bon i£)et̂ en gratulipen.
SRlfiael ®<&uie Gilgenburg, 

L L .  Studiolus.



iS IO fJift © S t t t l t t l  Daßcb heut mm Dein ingug Derfebret
jtlnD Dar % im m \  © fr  aufftf neu f t f l C I U l & f 'S i j K l I J  befcheh*

ret;
$3in ich itt mir felbg oergnflget Denn ich nehme ̂ hctl Daran/
3£ril ich mich beo Dauern ^Boblfepn auch g« gleich erfreuen (an* 

0 o l !  id>6 Öffentlich gefichn; fo rnugicb m itSfabt befeuwu/
© u fcog nur95>cDr4ttgter ißt eine 0 tö ^ e  mit ja  nennen/ 
Sftaffen £)u a tt€ ltcrn 0teüe einen groffen^eil Der £ag 
ä « f f  £)ich ($5Ottt»0Üeg vergelten) n>tUtgli<Dgenommen haß- 
2BtmDre c& id>  Da^ero nicht/ Dag ich meinen $tel ergreife/
O b  erfchon $nr Pnficgleich noch lange nicht Jur reife;
3fbft?etg Docb/ löunim fte nicht übel/ wenn* gleich nicht nach Ö ic& fcr2(j* 
Staffen ftcb mit Den 'Porten meine Sftufe nicht gepaart*
SBtrff Daj)ero einen ^licfau fD ag fd bn e llu tcrnchm cn/
Unterlieg ich meine P flich t; fotmlfl tef> mich billig febdmeti/
£)rnn ich bin ber#u!D nicht märbig Die£>u an mir fpßbrcn 14(1/
£ tu m i) fo ftünftR i<R taufenRÖlücff Reut gn hinein £p<$#

}eiC>3eft.
©Ott ioe Reinen g&ren-Sag R&dstf verenüatwnjogen tfetfce 
UnR Rein ftinffrgec S f i < j 6tanfc fei) entfernet von S t «

fc&foecRtn.
©oeb gtfchäh c£/ Dag ein #aug*(£reuh ftch auch etman gellte ein *
0 0  lag Der ^lücrhäcbftc auch habe? erträglich fet>» l
S t i n t  ®naRe/ gut» unt> £>ulR föoile ntemagciö von Ric

foeic&en/
(Srlag/foofetn foünfaen gilt/RUR R eS N cAorsja& t tttti«

(teil/
B nt» in Reinem $$eftanbeni(f>t6 al$ mit ©ergnügenfe&n/ 

3 a  Rein gan^ei SRun unR gaffen/ « e n t  ö e t t m t t  SßoRl*
etgeRn.

0<hlöjgli<&/ focmpfe^l ich mich ferner ©einer hohcn£5ßte/
O pffre ö i r  Quadern Dieng jcDer$eit mein ganh ©emätbe/

Ravt}/3ef 12cben£? mill ich jetgen/ Dag ich Dein $crbtmDener bin 
U n o  fo nimm Die fc|lechtm feilen i(|t

4»on Deinem Kienes Din.
0 . S . Stiiänfg Fifchhuficnfii 

LL, AA* Cultot,


